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VERMERK 

Betr.:  Abstimmungsergebnis 

 Richtlinie des Europäischen Parlaments und des Rates zur Änderung 
der Richtlinien (EU) 2016/797 und (EU) 2016/798 hinsichtlich der 
Verlängerung ihres Umsetzungszeitraums 

= Annahme des Gesetzgebungsakts 

= Abweichung von der gemäß Artikel 4 des Protokolls Nr. 1 zum AEUV 
über die Rolle der nationalen Parlamente in der EU vorgesehenen 
Achtwochenfrist 

Ergebnis des am 25. Mai 2020 abgeschlossenen schriftlichen Verfahrens 
  

Das Ergebnis der Abstimmung über den oben genannten Gesetzgebungsakt ist in Anlage 1 

enthalten. 

 

Bezugsdokument: 

 

PE-CONS 14/20 

Datum des Beschlusses des AStV (1. Teil) über die Anwendung des schriftlichen 

Verfahrens: 20.5.2020 

Die Protokollerklärungen und/oder Erklärungen zur Stimmabgabe sind in Anlage 2 enthalten. 
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ANLAGE 2 

 

Erklärung der Tschechischen Republik 

Die Tschechische Republik begrüßt die rasche Reaktion der Europäischen Kommission auf die 

außergewöhnliche Lage aufgrund des COVID-19-Ausbruchs und auf die Bedürfnisse der 

Mitgliedstaaten. Die Verlängerung der Umsetzungsfrist für die technische Säule des 

4. Eisenbahnpakets ist in diesen unsicheren und schwierigen Zeiten von entscheidender Bedeutung. 

Während der Verhandlungen über den Richtlinienentwurf hat die Tschechische Republik sich 

nachdrücklich für einen ausreichenden Aufschub der Umsetzung im Hinblick auf den Abschluss der 

erforderlichen Gesetzgebungsverfahren auf nationaler Ebene ausgesprochen, um den 

außergewöhnlichen Umständen aufgrund des COVID-19-Ausbruchs Rechnung zu tragen. 

Daher ist die Tschechische Republik zutiefst enttäuscht über das Ergebnis, da die vorgeschlagene 

Verlängerung um vier Monate nicht die Probleme löst, mit denen einige Mitgliedstaaten 

konfrontiert sind. Die derzeitige schrittweise Lockerung der Ausgangsbeschränkungen hat 

zusätzliche Fragen aufgeworfen, die angegangen werden müssen, und ein Ende der Krise ist noch 

nicht abzusehen. Die nationalen Parlamente werden in den kommenden Monaten mit Programmen 

für die wirtschaftliche Erholung alle Hände voll zu tun haben. 

Eine harmonisierte Umsetzung des 4. Eisenbahnpakets ist eine unerlässliche Voraussetzung für die 

Weiterentwicklung des einheitlichen europäischen Eisenbahnraums. In diesem Zusammenhang 

würde eine angemessene Verlängerung des Zeitraums für die Umsetzung Rechtssicherheit 

garantieren, alle Akteure des Eisenbahnsektors zuversichtlich stimmen und potenzielle Probleme 

vermeiden, die im Herbst auftreten könnten. Der drohende uneinheitliche Rechtsrahmen wird den 

Eisenbahnsektor hauptsächlich im Bereich der Fahrzeuggenehmigungen treffen. Auch die 

Tätigkeiten der nationalen Sicherheitsbehörden könnten beeinträchtigt werden, insbesondere im 

Bereich der Zertifizierungen, der Fahrzeuggenehmigungen und der Schulung von Sachverständigen. 
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Die Tschechische Republik bedauert ferner die Entscheidung, dem Standpunkt des Europäischen 

Parlaments zu folgen, ohne weitere Verhandlungen zu führen, die sehr kurz und effizient gestaltet 

werden könnten. Dieser Ansatz könnte aus institutioneller Sicht einen gefährlichen Präzedenzfall 

darstellen. Das Europäische Parlament könnte diese Haltung des Rates künftig in anderen Dossiers 

ausnutzen. 

Aus diesen Gründen enthält sich die Tschechische Republik bei der Abstimmung über die Annahme 

des Richtlinienentwurfs der Stimme. 

 

____________________ 
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